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10«) Das Note Kreuz,

Darauf erhielten wir ein Schreiben, das

ans nnsern Brief nnter anderem folgende
Antwort enthält:

„Die Dberpostdirektion hält nach Kenntnis-

keine geeignete Verwendung haben sollten,
wurde sich deren Rücksendung an Ihre Ver-
bandsbehörde empfehlen.

Indem wir Ihnen auftragsgemäß von diesem

Entscheid Kenntnis geben, möchten wir Sie
nähme von ^hren Ausführungen daran fest,

^ ^stichst ersuche,,, Ihren Zweigvereinen und
dap rie Verwemung ter Postfreimarken nur Samariterfektionen die erforderlichen fach-
M dem un Poftgejetz vorgesehenen fchvecke

bezüglichen NUtteilungen gest, zukommen lassen
stattzufinden hat, ^hremt Verein wnrdeii solche ^

abgegeben für die im Dienste der Wohltätig- '

keit ansznwechscliide Kvrrespoiidenz, zu jedem Auf diesen Entscheid der obersten Post-
andern Zweck ist die Benützung dieser Marken
unstatthaft. Das Unterhaltungsprogramm des

Zweigvereins hat mit Wohltätigkeits-
bestrebnngcn nichts gemein und die Versendung
derartiger Ankündigungen durch die Zweig-
vereine im allgemeinen unter Frankiernng
mittelst Postfreimarken wird als unzulässig
erklärt- Wenn einzelne Sektionen Ihres Ver- Arbeit noch weiter Gntmg'tut'
eins für die ihnen gelieferten Postfreimarken

behvrde, der von prinzipieller Bedeutung ist,

mochten wir die Zweigvereine, Samariter-
und Militärsanitätsvereine besonders aufmerk-

sam machen, und bedauern, daß, neben der

ungenügenden Zuteilung von Freimarken, diese

neue Verfügung unserer propagandistischen

o-<M>-c>

Programm kür 6en IV. oltlààeriiàii ttûlklàsrtcig
in 5t. Sullen ani 30. Zprll IYII im 5ckulticius Tlialliok.

Vormittags D/., !> Uhr Empfang der Teilnehmer,
!> -19 „ Demonstrationen von Neucrnngen.

lt> 12 „ Theoretische Uebung,
12 — l „ Verhandlungen.

üraktanclen:
l, Appell,

kl. Verlesen des Protokolls von Zug.
III. Anträge und Diskussion sSamariteransweis laut Antrag Chanp-de-Fonds).
IV, Bestimmung des nächste» daülfslehrertages,
V. Verschiedenes,

Nachmittags I Uhr Bankett in der Tonhalle à Fr, 2, 29 ohne Wein.
Gemütliche Unterhaltung,

ttuiliorjMcks Ccke.

Das Segenteil. In der Mädchenschule sucht der Lehrer den Kindern den Begriff von
„Gegenteil" klar zu machen. Die Gegenteile „lang kurz", „groß—klein", „breit—schmal"
sind schnell gefunden: nur ans die Frage: „Was ist Wohl das Gegenteil von „frei"? ent-

steht allgemeines Stillschweigen, Endlich ein schüchterner Finger. — „Nun Bcrta?" —
„Besetzt!" — hauchte errötend die Kleine.

Crlölt. „Also, Fritz, dein Meister ist gestorben?" - Lehrling: „Jawohl, wir haben

ausgelitten",

Diiick und Expedition: Gcnvssenschasts-Buchdmckerei Bcm (Neuengasse 34),
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